
LINDAU Altes R a t h a u s. Bis 26. 9. 1965: 

Kunstschmiedearbeiten heute.

MANNHEIM Stadt. K u n s t h a 11 e. 16.8.— 

12. 9. 1965: Holzschnitte aus eigenem Besitz.

MÜNCHEN Museum für Völker­

kund e. Bis Ende Dezember 1965: Japan-Ausstel- 

lung - Sammlung Preetorius.

Neue Sammlung. Bis 22. 8. 1965. Der hol­

ländische Architekt J. J. P. Oud (1890-1963).

Staat 1. Graphische Sammlung. Bis 

Ende September 1965: Neuerwerbungen Teil II. - 

Deutsche und ausländische Zeichnungen und 

Druckgraphik des 15. - 18. Jahrhunderts.

Alte Pinakothek. 1. 8. -17. 10. 1965: Chi­

nesische Malerei von 1100-1700 aus der Samm­

lung Preetorius.

Galerie Stangl. 3. 8.-25. 9. 1965: Horst 

Antes. Keramiken, Ölbilder und Zeichnungen.

Münchner S t a d t m u s e u m. Bis 22. 8. 

1965: Türkische Kunst. Historische Teppiche und 

Keramik.

Theatermuseum. Bis Ende August 1965: 

Italienisches Bühnenbild - 16. bis 19. Jahrhundert. 

- Bilder und Zeichnungen von Hans Jürgen Kali­

mann.

Galerie S c h ö n i n g e r. Bis 31. 8. 1965: 

Farbholzschnitte von Salvador Dali „Die göttliche 

Komödie".

Galerie Thomas. Bis Mitte August 1965: 

Plastik von O. H. Hajek.

Galerie Wolfgang Gurlitt. Bis 16. 8. 

1965: GEDOK - Ausstellung 1965 - Aquarelle, 

Zeichnungen, Graphik, Plastik.

Neue Münchner Galerie. Bis 14. 9. 

1965: Kleinplastik, Zeichnungen und Graphik von 

Alfred Hrdlicka.

Pavillon Alter Botanischer Gar- 

t e n. Bis 24. 8. 1965: Malerei und Grafik von Ly­

dia Hasselt und Franz Robert Schmidt.

PFORZHEIM Schloß Bauschlott. Bis 31. 

8. 1965: Illustration 63. Graphikausstellung junger 

Künstler.

ROSENHEIM Bis 12. 9. 1965: Farbige und Schwarz- 

Weiß-Monotypien von Franz S. Gebhardt- Wester­

buchberg „Eine Spanienreise .

ST. GALLEN Bis 11. 9. 1965: Gemälde und Gou­

achen von Giuseppe Capogrossi.

STUTTGART Staatsgalerie, Graphische 

Sammlung. Bis 16 . 8. 1965: Handzeichnungen Al­

ter Meister aus dem Besitz der Kunstsammlung 

der Universität Göttingen.

W ü r 11. K u n s t v e r e i n. Bis 5. 9. 1965: 

Künstlergruppe Ellipse. - Deutscher Kunstpreis 

der Jugend 1965 für Plastik. - Arbeiten von Ro­

land Dörfler.

Galerie Günther Galetzki. 25. 8.-

11. 9. 1965: Gemälde und Grafik von Richard 

Hohly.

Galerie M a e r c k 1 i n. Bis 28. 8. 1965: Halb­

edelstein-Reliefbilder von A. L. Krys.

Galerie Valentien. Bis 15. 9. 1965: Edu­

ard Bargheer. Gemälde, Aquarelle, Graphik, 

Zeichnungen.

Kunsthaus Fisch in g er. Bis 27 . 8. 1965: 

Grafik von Günter Höll.

Kunst höfle Bad Cannstatt. Bis 3. 9. 

1965: Ölbilder von Emil Hilf - Aquarelle von 

Erwin Bahnmüller.

Niedlichs Bücherdienst Eggert. 

August 1965: Grafik von August Manfred Dankleff.

WASHINGTON National Gallery of 

Art. Bis 29. 8. 1965: 19th and 20th Century Eu- 

ropean Drawings.

WIESBADEN S t ä d t. Museum. Bis 15. 8. 

1965: Johannes Boehland 1903-1964.

WÜRZBURG Museum Lydia Bayer. 

Bis 26. 9. 1965: Spitzenbilder aus dem 18. Jahrhun­

dert. - Zerbrechliche kleine Welt von einst bis 

jetzt.

ZÜRICH Graphische Sammlung der 

Eidgen. Technischen Hochschule. Bis 18. 9. 1965: 

Reliefs, Karten, Zeichnungen und Aquarelle von 

Eduard Imhof.

ZWICKAU S t ä d t. M u s e u m. Bis 29. 8. 1965: 

Arbeiten von Hermann Gabler.
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